STRASSENNAMEN: : N. 


Wildek 


Der Name dieser Straße ist noch nicht 


geklärt. An der Ecke Klösterlestraße/Wild-. .. 
eck stand: seit; 1654 das Kapuzinerkloster. 
Einige Mauern von ihm, deutlich erkenn- en 
bar, stecken noch in dem heutigen Eckge-- 
bäude. In einem Büchlein, 1724 von dem 
damaligen Kapuzinerprior. verfaßt mit dem - E 
Titel; : „Ursprung des: Kapuzinerklosters“, = + 
wird über den Namen Wildeck folgendes © 
Überichtet: „Dieser Platz soll lange Zeit ver- > 
wildert dagelegen sein, voller Stauden und. | 
Bäume und soll daher seinen Namen ha- 
ben.“ Und weiter: „Auf diesem Platz (wo 
das Kapuzinerkloster steht) standen 1650 


noch 7. Häuslein, :12.. ziemlich : wertlose 


Brandstätten und ein: Keller. Alles dieses 


kaufte Bürgermeister Jehle (für die Kapu- ` 
ziner) um 2857 Gulden.“ Die Bauerlaubnis 


wurde dem Kloster 1651: erteilt; 1654 konn- 
te es eingeweiht werden. 


Es ist bekannt, daß im 30jährigen Krieg i o 
` (1618/48) dort einige Häuser niederge-. 


brannt. sind; allein der Name Wildeck tritt 


schon viel früher auf. Die Rechnung des 


'Katharinenspitals 1567 spricht ‘von einem 
Haus und Garten beim Wildeck, ebenso das 
Lagerbuch der Vazierenden Pfründe‘ von 
- 1566/68. Zu dieser Zeit lagen sicherlich 


keine zerstörten Häuser in. der Gasse, z 


Wahrscheinlich geht der Name auf: eine 


Person namens Wild zurück. Die Benen- 
nung von Gassen und Straßen nach Per- 
sonen war in der Reichsstadt sehr beliebt. 
Am bekanntesten ist. die: Rinderbacher- 


gasse nach den Rinderbachern, deren Burg 


bei der Rinderbacher Mühle stand. Die 


Reichsstadt kannte auch eine Hildebrands- 


gasse, genannt nach einem Wirt. Hilden- 
brand auf der Wirtschaft „Zur Taube“ (heu- 


‘te Walfisch). Diese Gasse heißt heute Freu- 
dental. Es gab auch eine Bottelsgasse, nach. 
"einem schrulligen Bürger; namens Bottel 


genannt. Er wohnte in der „Badischen 


- Grenze“. Nach ihm erhielt das untere Stück... 


des Türlenstegs den Namen Bottelsgasse. 


In neuerer Zeit wurde das Buhlsgäßle 


nach dem Turnvater ‚Buhl benannt, der 
1882 starb. Früher war es amtlich. die | 
Kirchgasse. Da es aber noch andere Kirch- 


gassen gab, änderte man, den Namen in 
Buhlsgäfßle. Der Name Wldeck jst aber bis, 


heute noch nicht einwandfrei gedeutet. . 


